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FachForum Fluss-Strom® Plus 2017

Von der Markterschlief3ung zur
Wertschopfung in der Region

Mario Spiewack
Sprecher des Biindnisses



Netzwerk Technologiekompetenz Fluss-Strom®

RR Niederheimbach Rhein Elb-Strom | / Magdeburg Elbe
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Multifunktionale Versuchsplattform Vector

Wachstumskern FLUSS-STROM PLUS

Grundlastfahige Energiegewinnung durch 6kologisch vertragliche Flusswasserkraftanlagen

. & = Foto: Dr. Thoralf Winkler
nhofer IFF




Fluss-Strom® Produktorientierung
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Produktverantwortungen sind eindeutig zugeordnet

Produktschutz ist weitestgehend gewahrleistet

Aufbau ,,Produktprogramm* fur die Vermarktung




Fluss-Strom® Produktorientierung
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Betriebserprobung als wichtiges Element
zur MarkerschlieBung

OkoEnergieFluss — Erprobung Bode / Neugatt
Horizonzontal2Wasserrad
Hydrokinetische Turbine
River Rider Small
Fischmonitoring

Universelles Staudruckwasserrad Bode / Riibeland
Flottillenkraftwerk Elbe / Magdeburg
Multikaskade Fischfreundliches Wehr/ Laboranlage 1:1 Dresden

» Demonstrationsvorhaben sind wichtige Elemente im
Rahmen der Vermarktungsstrategie



Vorbereitende MaRRnahmen
zur MarkterschlieBung

Etablierung einer zentralen Vermarktungsorganisation
aus dem Wachstumskern mit Partnerbeteiligung:
,,FLUSS-STROM® ENERGY GmbH"“

Aufbau regionaler und liberregionaler Partnerschaften
(pot. Kunden, Multiplikatoren, Vertriebspartner)

Standortakquisition fuir weitere Referenzstandorte

in Deutschland und Europa sowie dariiber hinaus
(weitere Beispiele: Cuba; Tansania)



Verteilte Wertschopfung in der Region
100% Made in Germany — Beispiel Flottillenkraftwerk

Stahlwasserbau €’§

Steuerung

Generator

Gleitlager

Uberwachung
Forschung

DL Statik



Verteilte Wertschopfung in der Region
100% Made in Germany — Beispiel Horizontal2wasserrad

Schiffbau

Steuerung

Generator

Gleitlager

Uberwachung

Forschung

DL GFK-Teile



Verteilte Wertschopfung in der Region
100% Made in Germany — Beispiel Komponenten

Produktfamilie getriebelos verwendbare Fluss-Strom Transversalflussgeneratoren:

Generator
Steuerung

Gleitlager

Bauteile
TFG dreistrangig TFG zweistrangig

L-M-S geteilt / ungeteilt Forschung



Schutzrechte im Wachstumskern (Auszug)

Fluss-Strom®
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Zusatzliche neue Wertschopfung in der Region

hyd ropowe4

Neue Wertschépfungslgétten im_Né"tzwerk & Blindnis
Umsatz- und Mitarﬁ'eiterwachstum in den Partnerfirmen
Positive Auswirkungen auch auf etablierte Geschaftsfelder

© WK Fluss-Strom; M. Spiewack; 201~
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Angestrebte Produkte und Markte

Produkte/DL im WK

Produkt-Komponenten im WK

Vorhandene Produkte Produkte im WK
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Marktsegmente

Umwelttechnikmarkt

Zuliefermarkt

Elektrizitatsmarkt

Sattigender Markt

Erneuernder Markt

Sattigender Markt




Marketingaktivitaten 2. Halbjahr 2017
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12.-15.09.2017; HUSUM WIND, Ausstellungsstand Husum

11.10.2017; 16. Technischer Tag, VEM, Wernigerode
02.11.2017; CleanTech-Tagung, BMWi, Berlin
16.11.2017; Energieagentur NRW, Haus Dusse

xX.12.2017; Energieworkshop — Aprik, Dresden



Mafllnahmen zur Steigerung des Bekanntheitsgrades
des Wachstumskerns (regional)

Aufbau von Kooperationen mit regionalen Energieversorgern
(mittelfristige Anbahnung regionaler Projekte)

Kooperation mit der LENA Landes Energieagentur Sachsen-Anhalt
(mittelfristige Anbahnung regionaler Projekte)

Entwicklung einer Kooperation mit LHW

Ausbau der Kooperation mit dem Wasserkraftverband



Mafllnahmen zur Steigerung des Bekanntheitsgrades
des Wachstumskerns (liberregional)

Kooperationsvereinbarung mit der Rivernorm
Foundation (Warschau, Poland)

Aufbau von Kooperationen mit regionalen
Wasserkraftinitiativen in Frankreich

Aufbau einer Kooperation mit regionalem
Marktpartner in der Schweiz /7 Osterreich

Fachbeitrage auf internationalen Tagungen
(z.B. Viennah Hydro; IAHR Europe Congress; Fish
Passage 2017 USA; ICCE MMCF 2017 Estland, ...)



Vorbereitende Mal3nahmen
zur MarkterschlieBung - Strategie

Die Strategie ,,one product” fiir alle Markte

funktioniert nicht (Erfahrung Netzwerk Fluss-Strom)

Kundengruppen und Standorte sind heterogen, das e o
erfordert eine breite Angebotspalette (Systemanbieter)

Die in der Entwicklung befindliche Fluss-Strom-
Technologieplattform bietet dafiir eine optimale Basis.



Regionale Innovationsstrategie LSA
(Fluss-Strom ist integriert)
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Netzwerk Technologiekompetenz

Fluss-Strom

29 Industriepartner

(davon 16 aus Sachsen-Anhalt)

NETZWERK Technologiekompetenz Fluss-Strom
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8 Forschungs-

Partner

\ (davon 5 aus Sachsen-Anhalt)
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HUCKE | Gesellschaft flir Innovationen

© ZPVP; Dr. R. Fietz; M. Spiewack; 2017



Entwicklungsvorhaben
Technologieerweiterung

Neuartige
StrOmungsturbine

Ringgenerator und Feldtest mit
Klappschaufel-Wasserrad
auf dem VECTOR

,,Fluss-Strom-
Energieférderband*

Patentinhaber HUCKE / GNISA

HUCKE |

Antrag gestellt
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Patentinhaber H. Drews

Antrag in Bearbeitung

-
.-l Investitionshank
Sachsen-Anhalt
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(| |) Vom Technologie- zum Marktfuhrer:

» Ziel Marktfuhrerschaft in Deutschland fur
Produkte zur Energiegewinnung aus Flissen
ohne Aufstau und zur energetischen
FlieBgewasserrenaturierung in 5 Jahren
(Marktfuhrer in Europa in 10 Jahren)

(D

» Systemloésungs-

— kompetenz im

Bundnis mit dem (I | I)

Ziel ,die richtige Weltweites Fluss-Strom-
Losung und das Marktpotential von rund » Hohe Produkt-
richtige Produkt ftr 69 Mrd. EUR akzeptanz
jeden Fluss-Strom- durch kurze
Wasserkraft- Amortisations-
Standort” zeiten fur
------------------------------- Kunden

(IV) Von der Kernkompetenz zur Markterschliel3ung:
» Energetische Erschlielfung von Standorten mit
geringem Wasserkraftpotential durch wirtschaftlich
effiziente und 6kologisch vertragliche Fluss-Strom-
Wasserkraftanlagen, mit dem Schwerpunkt der
Nutzung des frei flieRenden Wassers

© WK Fluss-Strom; M. Spiewack; 2016


Vorführender
Präsentationsnotizen
Wir können mit unserer Systemlösungskompetenz das richtige Produkt für den jeweiligen Standort auswählen. Unsere Vision ist es, vom Technologie- zum Marktführer in Deutschland und Europa zu werden. Dies schaffen wir durch geringe Amortisationszeiten, so dass wir den Markt wirtschaftlich effizient und ökologisch verträglich erschließen können.
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Fokus
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Technologiefulhrerschaft zur Marktfiuhrerschaft nach
5 Jahren in Deutschland und nach
10 Jahren in Europa.

Energie mit der Natur fir uns Alle

(- ) 4

© WK Fluss-Strom; M. Spiewack; 2016
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